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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Willmersreuth : SV Mistelgau III 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Freude herrschte am Freitagabend, als Horst Pfaffenberger nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den SV Mistelgau III im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC Willmersreuth. Das
Heimteam konnte im 14. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über
die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TTC Willmersreuth nun ein
Punkteverhältnis von 2:26 in der Tabelle auf, während der der SV Mistelgau III 3:23 Punkte hat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Asal / Kramarczyk und Vakula / Pfaffenberger, das Asal / Kramarczyk letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Ramming / Schölzky und
Türk / Pflaum, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 11:8, 11:3, 11:9 gegen Georg
Vakula fand Orhan Asal indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Alexander Ramming gegen Tanja
Türk. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kevin
Kramarczyk gelang es, Horst Pfaffenberger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ohne Satzgewinn für Jürgen Schölzky verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Gerhard Pflaum. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. 2 Sätze lang fand Orhan Asal gegen Tanja Türk keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel dann doch noch mit 5:11, 7:11, 12:10, 11:8, 11:5 gewann. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Georg Vakula war für Alexander Ramming letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nur einen Satz verlor
Kevin Kramarczyk beim 11:2, 10:12, 11:8, 11:7 gegen Gerhard Pflaum und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 16:4 für Kramarczyk und 3:15 für Pflaum
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Jürgen Schölzky und Horst Pfaffenberger holten am Ende eines
langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Mit 1:3 verlor
Jürgen Schölzky seine Partie gegen Horst Pfaffenberger. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Willmersreuth in der Saison nun 0 Saison-Siege, 12
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.03.2023
gegen den Post SV Kulmbach bevor. Für den SV Mistelgau III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den 1. FC Bayreuth III am 13.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:23 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Willmersreuth

Doppel: Asal / Kramarczyk 1:0, Ramming / Schölzky 0:1 
Einzel: O. Asal 2:0, A. Ramming 0:2, K. Kramarczyk 2:0, J. Schölzky 0:2 

 SV Mistelgau III
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Doppel: Vakula / Pfaffenberger 0:1, Türk / Pflaum 1:0 
Einzel: T. Türk 1:1, G. Vakula 1:1, G. Pflaum 1:1, H. Pfaffenberger 1:1


